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Liebe Jäger von Schrum Jagdreisen, 

 

die Drückjagdsaison ist in vollem Gange, die Berichte unse-

rer Jäger und Partner zeichnen ein sehr erfreuliches Bild. 

Gute, zum Teil hervorragende Strecken, der Schwarzwild-

bestand ist, allen Unkenrufen zum Trotz nach wie vor gut! 

Diejenigen, deren Drückjagd noch bevorsteht, können sich 

auf herrliche Jagdtage freuen.  

 

Wie immer haben wir Ihnen in dieser Waidblattausgabe ei-

nige Empfehlungen und Bilder als Anregung für die Pla-

nung Ihrer nächsten Jagdreise zusammengestellt.  

 

Zunächst  aber wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit und frohe Weihnachten und 

natürlich immer guten Anblick und  Waidmannsheil  in Nah und Fern, 

Ihr Schrum Jagdreiseteam 



 

 

 
 
 
 

Obwohl der Luchs bei uns nicht zu bejagen ist, übt diese Wildart 
eine magische Faszination auf viele Jäger aus. Dabei spielt die 
Trophäenstärke häufig nur eine untergeordnete Rolle. Im europä-
ischen Teil Russlands ist der Luchsbestand sehr gut, und die 
Jagd hat eine lange Tradition. Gejagt wird auf der Pirsch, oder 
bei der Treibjagd im Winter (Januar - Februar). 

Erfahrene Berufsjäger organisieren eine spannende Jagd in den 
riesigen Weiten des europäischen Russlands. Gastfreundliche 
Betreuung von Ankunft bis zur Abreise garantieren einen zuver-
lässigen Aufenthalt und ein erlebnisreiches Jagdabenteuer. 

Unsere Jagden finden in Revieren im Umkreis von ca. 150 - 380 
km von St. Petersburg entfernt, im Leningrader Gebiet an der 
Grenze zu Karelien und südlich von St. Petersburg statt. Nach 
Ankunft auf dem Flughafen wird man vom Dolmetscher in Emp-
fang genommen. Dieser hilft zunächst bei den Einreiseformalitä-
ten, insbesondere bei der Waffeneinfuhr. Anschließend begleitet 
der Dolmetscher die Gäste bis zum Jagdrevier, wo er während 
des ganzen Aufenthaltes zur Verfügung steht.  

Nach der Jagd steht auf Wunsch noch etwas Zeit für einen kur-
zen Abstecher in der Kulturstadt St. Petersburg mit einer Besich-
tigung des berühmten Bernsteinzimmers zur Verfügung. Diese 
Metropole zählt mit ihren grandiosen Palästen, eleganten Kanä-
len und bedeutenden Plätzen zu den schönsten Städten in Euro-
pa. Hier erfährt man beeindruckende Einblicke in das berühmte 
‚Venedig des Nordens’. 

Leistungen 
Abholung/Transfer vom Flughafen durch einen Dolmetscher 
6 Übernachtungen im Revier mit VP (Sauna vorhanden) 
Jagdlizenz, Jagdorganisation und alle Hilfskräfte              
Dolmetscher während des Aufenthaltes 
Geländewagen / Skibob bei der Jagd 
Veterinärpapier für Aus- und Einfuhr / Stück  
Trophäen-Vorpräparation 
 

Preis pro Jäger ab € 2.500 

zzgl. Extras und Abschussgebühren 
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29.01. - 03.02.2019 
 
täglich 10:00 - 18:00 Uhr  

 
 

Sie finden uns auf unserem Stammplatz in der 
 

Halle 7   Stand D46 
 

in der Hallenmitte! 
 
 

 

Mit neuen, attraktiven Messeangeboten,  

Informationen und Hinweisen sind wir  

persönlich für Sie da.  

Dort erhalten Sie auch kostenlos unseren  

neuen Jagdreisekatalog 2019/20, sollten Sie  

keinen zugesandt bekommen haben.  

Kommen Sie doch einfach vorbei,  

oder machen Sie gern einen Termin mit uns.  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
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Die Republik Südafrika bietet dem Auslandsjäger die größte Artenvielfalt 
an jagdbarem Wild der Erde. Aufgrund dieser einzigartigen Vielfalt wird 
eine Jagdreise nach Südafrika zu einer unvergesslichen Jagderfahrung. 
Unser Partner verfügt über vier Jagdgebiete, die in den Provinzen Zu-
luland und Limpopo im Nordosten gelegen sind. Dort können Sie jeweils 
das gesamte Spektrum der bejagbaren Wildarten antreffen. Der Wildbe-
stand ist artenreich und sowohl quantitativ als auch qualitativ hervorra-
gend. Die Jagd wird, je nach Wildart und Ihren Wünschen, als Pirsch, 
Ansitzjagd oder in Kombination durchgeführt. Sie werden dabei von pro-
fessionellen Berufsjägern geführt, die ihr Handwerk beherrschen. 

Termine nach Rücksprache mit Veranstalter 

Jagdpaket Nr. 1 pro Jäger ab               € 3.950           
7 Ü/VP mit 6 Jagdtagen 2:1   zzgl. Extras 
2 Streifengnu - 3 Blessböcke - 2 Warzenschwein Überläufer,  
1 Impala NT ♂ 1 Impala weiblich 
        

Jagdpaket Nr. 2 pro Jäger ab              € 4.850            
7 Ü/VP mit 6 Jagdtagen 2:1    zzgl. Extras 
1 Streifengnu NT ALT - 1 Blessbock ALT -  
1 Impala ♂ ALT - 1 Zebra ALT - 1 Nyala NT ALT 
Preis pro Jäger ab     
        

Nyala-Special pro Jäger ab                    € 3.350 

7 Ü/VP mit 6 Jagdtagen 2:1    zzgl. Extras 
1 Nyala Trophy       
 

Rhino-Special pro Jäger ab                € 40.000 

8 Ü/VP mit 7 Jagdtage 1:1    zzgl. Extras 
1 Breitmaul-Nashorn < 21“    
 -limitierte Lizenzen- 
 (Spitzmaul-Nashorn auf Anfrage) 
 
Leistungen Abholung und Transfer Flughafen Johannesburg-Revier h/z 
  Jagdlizenz (Permit) und Trophäenexportgenehmigung 
  Jagdführung durch Professional Hunter 
  Geländewagen ohne km-Begrenzung 
  Trophäenvorpräparation und Transport zum Taxidermist 
  Aufenthalt mit Vollverpflegung 
  Wäschedienst, täglich 
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Of. Suwalki - Nordost Polen 
 
 
Hirsch 7,52 kg       Hirsche 5,4 kg und 6,3 kg 
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Einer unserer Partner hat uns neue attraktive Jagdpakete vorgestellt. In diesen Jagdpaketen ist enthalten: 

 

• Trophäengebühr für die im Paket angegeben und gebuchten Wildarten 

• Fahrten im Revier 

• Unterkunft und Vollverpflegung und Getränke, Wäschedienst 

• Jagdführung durch einen Professional Hunter (PH) 

• Vorpräparation der Trophäe für den Versand 

• 14% Steuer 

Die An- und Abreise erfolgt mit Flug an/ab Johannesburg. Von dort erfolgt der Transfer in das jeweilige Jagdge-

biet. Nach der erfolgreichen Jagd werden die Trophäen von unserem Partner für den Versand nach Europa vor-

bereitet, oder auch gern auf Wunsch Präparate von einem lizensierten Taxidermy angefertigt. 

Jagdpakete 

SILVER - PACKAGE  

6 Ü/VP im DZ und Leistungen wie oben angegeben 

1 Sable 1 Warzenkeiler 1 Impala 

pro Jäger ab  € 3.850 zzgl. Extras 

 

GOLD - PACKAGE  

7 Ü/VP im DZ und Leistungen wie oben angegeben 

1 Büffel ohne Limit 1 Warzenkeiler 1 Impala 

pro Jäger ab  € 9.500 zzgl. Extras 

 

 Weitere Jagdpakete senden wir Ihnen gerne zu! 
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Of. Lupochowko - West-Polen 
 
Hirsch 5,8 kg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Of. Wlosakowice - Polen 
 
Hirsch 8,48 kg         
 
 

        
   Hirsch 4,88 kg 
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 -Special- 
Unser Partner verfügt über eine Jagd- und Safari-Lodge in der Provinz Limpopo, ca. 300 km nördlich von Johan-
nesburg. Dort wird auf dem ca. 5.000 ha großen Lodge-Gelände keine Jagd durchgeführt, so dass, bei den an-
gebotenen Safari-Touren, ob zu Fuß oder mit dem Jeep, immer Wild in Anblick kommt. Der Wildbestand ist ar-
tenreich und sowohl quantitativ als auch qualitativ hervorragend. Die Jagden werden auf außerhalb des Lodge-
Geländes gelegenen Gebieten auf einer Fläche von 200.000 ha, je nach Wildart und Ihren Wünschen, als 
Pirsch, Ansitzjagd oder in Kombination 1:1 durchgeführt. Sie werden dabei von professionellen Berufsjägern ge-
führt, die ihr Handwerk beherrschen. 

Arrangement  9-tägige Luxus KOMBIREISE mit Jagd und Fotosafari  

Abreisetage 2019 19.02. / 26.02. / 05.03. / 12.03. / 19.03. / 26.03. / 02.04. 

Leistungen 
 Flug mit KLM von Deutschland über Amsterdam nach Johannesburg h/z 
 Abholung und Transfer Flughafen Johannesburg-Revier h/z inklusiv 
 1 Hotelübernachtung in Pretoria im DZ mit Frühstück  inklusiv 
 Stadtrundfahrt in Pretoria, Besuch Voortrecker Monument  inklusiv 
 6 Ü/VP in 5* Matswani Elephant Lodge     inklusiv 
 4 Jagdtage 1:1, Tracker und Jagdauto 4x4    inklusiv 
 Jagdlizenz (Permit), Jagdführung mit Profi-Hunter (PH)  inklusiv 
 Geländewagen zur Jagd und im Jagdgebiet    inklusiv 
 Getränke auf der Jagd (Wasser, Bier, Softdrinks)   inklusiv 
 Trophäenvorpräparation und Transport zum Taxidermy  inklusiv 
 Geführte Fotosafaris in Matswani (offene Safariautos)  inklusiv 
 Guideservice für Begleiter je nach Programm jeden Tag  inklusiv 
 Wäschedienst, täglich       inklusiv  

 pro Jäger ab       € 1.400  

 Trophäenpaket 1 Zebra 1 Blessbock 1 Gnu € 1.500  

 bei Buchung bis 31.12.2018  zzgl. Extras 
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www.waffen-schrum.de 

Tel. 04838 - 78 90 0 

info@waffen-schrum.de 
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RUSSLAND - Auerhahnbalz im Frühjahr 

JAGD & HUND 2019 

SÜDAFRIKA - SPEZIAL 

TERMINE 2019 - jetzt reservieren 

... 

 
So war es Mode, ein eifriger Priester Dianens zu erschei-
nen, sobald einmal der grüne Rock angezogen war. Jetzt 
ist es Mode, verächtlich die Nase zu rümpfen, wo nur von 
Jagen die Rede ist, mit Brillen und Regenschirmen, statt 
mit Büchse und Büchsenranzen in den Wald zu gehen, 
den für untauglich zum Forst zu erklären, welcher Gefal-
len an der Jagd findet. Friedrich Wilhelm Leopold Pfeil 
(1783-1859) aus "Kritische Blätter"  
 
 
 

Niedersachsen: Wölfe brauchen keinen Kranken-
wagen 
Der Krankenwagen für Wölfe, den die Region Han-
nover im April vergangenen Jahres für 11 000 Euro 
angeschafft hat, wird offensichtlich gar nicht benö-
tigt. Dafür hat er es ins Schwarzbuch des Bundes 
der Steuerzahler geschafft, das alljährlich publiziert 
wird. In dem mit Scheinwerfern, Signalleuchte und 
Heizdecke ausgestatteten Spezialanhänger aus 
Aluminium sollen angefahrene, verletzte Wölfe vom 
Unfallort geborgen werden, um dann über das wei-
tere Vorgehen zu entscheiden. Der Anhänger kann 
auch von den Nachbarkreisen Celle, Nienburg und 
Heidekreis angefordert werden. Bisher hat aber 
noch keiner der 22 in Niedersachsen seit der An-
schaffung überfahrenen Wölfe den Unfall überlebt, 
sodass der Anhänger bislang nicht eingesetzt wer-
den musste. WuH 13.11.18 

 

Verpackungsregister: Jäger sollen sich noch 
nicht registrieren 
Der Deutsche Jagdverband (DJV) rät Jägern dazu, 
von einer Registrierung beim Verpackungsregister 
vorerst abzusehen. Das neue Verpackungsgesetz 
wird am 1. Januar 2019 in Kraft treten und soll für 
viele Anbieter von Wildbret neue Pflichten mit sich 
bringen. Das Gesetz löst die bislang geltende Verpa-
ckungsverordnung ab und schreibt unter anderem 
eine Registrierungspflicht für Hersteller von kun-
stoffverpackten Produkten vor. Auf Grund des Ge-
setztes vermeldete der Dachverband am 2. Novem-
ber, dass ab nächstem Jahr verpacktes Wildbret oh-
ne Registrierung nicht mehr verkauft werden dürfe. 
Doch nun soll durch ein vom DJV in Auftrag gegebe-
nes Gutachten zunächst erst einmal geklärt werden, 
ob Jäger von dem neuen Gesetz überhaupt betrof-
fen sind. Das Ergebnis des Gutachtens soll voraus-
sichtlich Ende November vorliegen. Juristen haben 
Zweifel, ob es sich bei Jägern überhaupt um ge-
werbsmäßige Produzenten handelt.  WuH 16.11.18 

China: Regierung rudert zurück beim legalen 
Tiger- und Nashornhandel 
China rudert zurück: Die kontroverse Wiederzulas-
sung eines legalen Handels mit Körperteilen von 
Tigern und Nashörnern für medizinische Zwecke 
(siehe JWW Meldung vom 7.11.) wurde vorläufig 
gestoppt. Dies kann man einer Meldung der staatli-
chen Nachrichtenagentur Xinhua entnehmen. Offen-
bar haben Proteste aus aller Welt, dies würde die 
Wilderei anheizen, Wirkung gezeigt. Die Regierung 
fand die Angelegenheit so wichtig, dass der Staats-
rat, also das Minister-Kabinett, damit befasst wurde 
und selbst entscheiden musste. China will dem Ein-
druck entgegenwirken, dass die Volksrepublik als 
weltweit größter Importeur von legalen und illegalen 
Körperteilen gefährdeter Wildtiere auch Motor der 
Wilderei in Afrika und Asien ist. In China soll es 
6000 Tiger geben, die in 200 Farmbetrieben ge-
züchtet und in Gefangenschaft gehalten werden. 
Aus wirtschaftlichen Gründen wird es im Lande 
selbst einen großen politischen Druck auf die Regie-
rung geben, den Handel mit solchen Tieren aus Ge-
fangenschaft zu legalisieren. Die Entscheidung, das 
Handelsverbot beizubehalten, berührt nur den lega-
len Handel. Wilderei und Schmuggel bleiben davon 
unberührt. Sowohl für Nashorn wie auch Tigerpro-
dukte gibt es einen florierenden Schwarzmarkt seit 
dem offiziellen Handelsverbot im Jahre 1993. An-
geblich verfolgen die Behörden diese Straftaten 
neuerdings stärker als bisher. Es ist jetzt unklar, wie 
es weiter geht. 
JWW 13.11.18 
 
 
Wölfe: Umweltministerkonferenz konkretisiert 
den Umgang! 
Die Umweltministerkonferenz in Bremen hat sich 
zum Thema Wölfe geäußert: in Zukunft sollen Prob-
lemwölfe getötet werden können.  JÄGER 12.11.18 
 

https://jww.de/china-apotheken-duerfen-wieder-tiger-und-nashornmedizin-verkaufen/

